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Unterlandstafette 2015 
 
Die Unterlandstafette, wie immer Mitten im Winter, und in Disziplinen, die in dieser 
Kombination als Stafette wohl einzigartig sind, gehört seit einigen Jahren zum festen 
Programm des Triathlon Club Baden. Ebenso der Fakt, dass sich unsere Teams immer 
wieder ganz vorne klassieren. Zur Austragung 2015 konnten drei Teams aus unseren 
Reihen gemeldet werden.  
 
Die Wetterprognose war nicht allzu vielversprechend, da in der Nacht von Samstag auf 
Sonntag Schnee vorhergesagt wurde. Im Januar ja nicht unbedingt aussergewöhnlich, 
dennoch für die Rennvelofahrer und Inliner eher suboptimal. 
 
Die Disziplinen Schwimmen und Eis-
schnelllauf waren von den garstigen 
Verhältnissen früh morgens nicht betroffen. 
Trotz eher rutschigen Strassenverhältnissen 
schafften es alle rechtzeitig an den Start 
nach Bülach bzw. Dielsdorf. 
 
Die drei Schwimmerinnen hatten an diesem 
winterlichen Tag wohl das beste Los 
gezogen und zeigten hervorragende 
Leistungen. 

 
 
Der eine Eisschnellläufer konnte seine letztjährige Zeit um sagenhafte 30 Sekunden (10%) 
verbessern.  Woran lag das wohl?! 
 
 Der eine oder andere ‚Hochsommer-

Schönwetter-Triathlet‘ konnte sich kaum 
motivieren die 31km mit dem Rennrad 
zufahren und spekulierte auf Biken, welches 
alternativ (Schlechtwettervariante) im 
Programm war. Die Organisatoren hatten 
aber kein Mitleid und  sagten nur das Inlinen 
ab (wurde durch einen Strassenlauf ersetzt). 

 
Nach den Disziplinen Schwimmen und Eislaufen machten sich die Läufer/innen mittels 
Jagstart auf die Strecke und bewiesen was sie läuferisch drauf haben. 
 
Unser Frauen Team lag schon noch drei 
Disziplinen in Führung und baute den 
Vorsprung bis ins Ziel auf sagenhafte 10 
Minuten aus. Eine eindrückliche Leistung 
und beste Reklame für unsren Club. 

 
 
 
 
 
 

 
Auf dem Rennvelo mussten die einen beweisen, dass sie mit dem Zeitfahrvelo schneller 
sind, als noch vor einem Jahr mit einem alten Aluteil, was auch ganz knapp gelang. Die 
anderen wiederum lehrte die Erfahrung aus den letzten Jahren, dass ihre Leistung mit 
wärmenden Kleidern wesentlich verbessert werden kann.  
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Da das Inlinen durch einen Strassenlauf ersetzt wurde, war das intensive Training nutzlos 
geworden. Das Laufen wirkte sich aber bei allen drei Teams positiv auf den Zwischenstand 
aus. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das abschliessende Crossfahren hätte für 
die einen zur Kür werden sollen,  trotz 
‚verlassen der Strecke‘ (falsch Fahrens) 
reichte es noch für den dritten Platz. Alle drei 
Crossfahrer/innen waren im Ziel sichtlich 
vom Einsatz ‚gezeichnet‘ und mussten dann 
auch noch intensive das Material reinigen. 
Da hatten es die Schwimmerinnen einfacher. 
 

Resümee: Mit einem ersten, einem dritten und einem neunten Rang, haben die drei Teams 
unseren Club super in Szene gesetzt. Trotz der intensiven sportlichen Aktivität, kommt der 
soziale Aspekt bei der Unterlandstafette nicht zu kurz. Gibt es doch keinen anderen 
Wettkampf wo der Club mit so einer grossen Anzahl Teilnehmer/innen  vertreten ist.   
 
Triathlon Club Baden / Frauen – Rang 1 Kategorie Damen: 
Blume Cornelia (Schwimmen) 
Conrad Catherine (Eisschnelllaufen) 
Schaller Alexandra (Crosslauf) 
Schwarz Cornelia (Radfahren) 
Marrel Irene (Inline-Skating) 
Niederberger Evelyne (Crossfahren) 
 
Triathlon Club Baden / Mixed D – Rang 9 Kategorie Mixed: 
Gassner Bentz Cornelia (Schwimmen) 
Meier Matthäus (Eisschnelllaufen) 
Sickel Casper (Crosslauf) 
Jenzer Ciril (Radfahren) 
Marrel David (Inline-Skating) 
Jenzer Ciril (Crossfahren) 
 
Triathlon Club Baden / Mixed C – Rang 3 Kategorie Mixed: 
Ziegler Daniela (Schhwimmen) 
Marrrel David (Eisschnelllaufen) 
Harald Mikula (Crosslauf) 
Meier Silvan (Radfahren) 
Meier Matthäus (Inline-Skating) 
Pauling Dirk (Crossfahren) 
 
Rangliste: http://www.unterlandstafette.ch/startranglisten/Ranglisten_2015/ 
 
Fotos: https://picasaweb.google.com/113253597194170942022/20150125Unterlandstafette 


